
Wichtige Informationen, Update und Nutzung der LAN-Funktion

Die auf CD beigelegte Software ist für folgende Betriebssysteme geeignet. Jeweils für Verbindung zum PC
mit USB und/oder LAN:

- Windows 98SE
- Windows Me
- Windows 2000
- Windows XP

Für Windows Vista 32 und 64 bit gibt es KEINE Software zum Anschluss per USB (ISDN Internetverbindung per
DFÜ-Modem-Einwahl, CAPI-Software: PC-Fax und PC-Telefon,) und keine LAN-Capi.
Möglich ist aber trotzdem folgendes über die LAN-Verbindung:

- Konfigurieren der Telefonanlage
- Nutzung des ISDN-Routers
- Nutzung des DSL-Routers

Dazu muss die OC31 einmalig an einem PC mit einem der oben erstgenannten Betriebssysteme installiert werden
und dann die LAN-Funktion freigeschalten werden (siehe unten).

Dieser Absatz ist nur von Belang, wenn der Internetzugang nicht über DSL sondern nur per ISDN möglich ist.
Für Windows Vista 32 bit gibt es eine spezielle Software cFos IVS-OEM, die eine ISDN Internet-Verbindung per
DFÜ-Modem ermöglicht. Die Verbindung erfolgt über den USB-Anschluss (nicht LAN).
Diese cFos IVS-OEM-Software ist nicht im Lieferumfang enthalten.
Sie kann bei Bedarf bei der DeTeWe-Hotline zur kostenlosen Zusendung angefordert werden: 0900-133 8393 (0,62
€/min) oder unter dem Supportbereich auf www.detewe-home.de das Online-Formular verwenden.

Die OC 31 enthält noch nicht die neueste Firmware Version 2.60. Sie sollten diese aus dem Internet downloaden und
in die Anlage installieren. Dazu gehen Sie im Internet auf

- www.detewe-home.de
- klicken oben den Button Support
- dann bei ISDN-Telefonanlagen auf OpenCom 31 (ACHTUNG keinesfalls auf OpenCom 31lan) klicken
- jetzt ganz rechts oben auf Downloads klicken
- nach unten scrollen und auf OpenCom 31 Firmware, 2.60 , International , zip , 2.071 KB klicken.
- Diese Datei wird herunter geladen.
- Die ZIP-Datei dann entpacken – den Ordner merken.
- Die Software für die OC31 muss installiert sein – dann ist unten rechts neben der Uhr in der Taskleiste ein
Symbol mit 2 grauen Punkten. Dieses mit der rechten Maus anklicken und ganz oben FlashLoad anklicken.

- Folgen Sie den Anweisungen der Software, um die Firmware zu aktualisieren.
Wenn der Ort der neuen Firmware gefragt wird, den gemerkten Ordner angeben/auswählen
und die Datei oc31_lde_v260.efw auswählen.

Die OC 31 beinhaltet die Option für die LAN-Freischaltung. Diese war früher kostenpflichtig. Derzeit ist sie von
Aastra-DeTeWe freigegeben zur kostenlosen Aktivierung. Eine Garantie, wie lange dies so ist, bzw. ob es zu einem
späterem Zeitpunkt noch möglich ist, wird an dieser Stelle nicht gegeben.
Zur derzeitigen kostenlosen Lizenzaktivierung gehen Sie entsprechend dem Handbuch Seite 122 vor.
Voraussetzungen:
- Die Software für die USB-Schnittstelle (CapiControl) muss auf dem PC installiert sein (bei VISTA nicht möglich).
- Die OC31-Anlage muss per USB mit dem PC verbunden sein – die CapiControl-Punkte müssen grau sein.
- Der PC muss eine aktive Verbindung mit dem Internet haben.
- Jetzt die Konfiguration der Telefonanlage über den Webbrowser aufrufen (siehe Handbuch Seite 79).
- Links den Menüpunkt Freischaltcode anklicken
- Weiter siehe Handbuch Seite 122

Die ISDN-Anlage entspricht nach dieser 1x-igen Aktivierung vollwertig und für immer einer OpenCom 31lan
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